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Politiſche Wochenſchanu
Die Ruhe des Pfingſtfeſtes machte ſich auch in der Politik

wohltuend bemerkbar Nach den mannigfachen Ereigniſſen
der letzten Woche ſtellte ſich ein Zuſtand friedlicher Stille

der nur durch die Erörterung einzelner bemerkens
werter Vorgänge unterbrochen wurde Die franzöſiſche
Sondergeſandtſchaft des Generals de Lacroix hat ſich
nach ihrer Heimkehr in ſehr anerkennenswerter Weiſe über
die Auszeichnungen und Ehrungen geäußert deren Gegen
ſtand ſie während ihres Berliner Aufenthalts war Natürlich
darf man ſich indes über die internationalen Beziehungen
zweier Völker nicht durch einen gelegentlichen Höflichkeits
austauſch blenden laſſen Auch die norwegiſche Regierung
hat ein durchaus höfliches Telegramm an den ehemaligen
König von Norwegen anläßlich der Vermählung des Herzogs
Guſtav Adolf von Schweden gerichtet und doch ſind die Be
zehungen zwiſchen dem König Oskar II und dem norwegiſchen
Volke nichts weniger als zufriedenſtellend Man ſieht alſo
an dieſem Beiſpiel was es mit den Verſuchen auf ſich hat
die freundlichen Händedrücke im Döbritzer Barackenlager
politiſch irgendwie einzuſchätzen oder die Toaſte auf die
franzöſiſche Armee und die Dankesphraſen der franzöſiſchen
Offiziere zum Maßſtab der Beziehungen zu machen die zwiſchen
Deutſchland und Frankreich augenblicklich obwalten Die
Kriſis iſt noch keineswegs vorüber ſie iſt vielmehr gerade
jetzt an ihrer ſchärfſten Kante angelangt wo die Antworten
auf den marrokkaniſchen Konferenzvorſchlag
zum Teil ſchon in Fez eingetroffen ſind zum Teil noch in
ernſter Beratung überlegt werden Große Ungewißheit herrſcht
über Rouviers Politik Das Deutſche Reich hat keine Kritik
ſeines offen vor aller Welt klar daliegenden marokkaniſchen
Programms zu ſcheuen und kann geſtützt auf ſeine Macht
ſtellung ruhigen Blutes die Entſcheidung des franzöſiſchen
Miniſterköollegiums abwarten Was aber würde es für
einen Zweck gehabt haben daß Delcaſſé ging wenn der
franzöſiſche Miniſterrat nun doch zu den Bahnen ſeiner
Politik zurückkehrte und ſich für die Ablehnung der Konferenz
entſchiede Dann hätte Frankreich auch gleich ohne dieſes
Schwanken auf ſein Ziel losgehen und bei der Aufdeckung

von Delcaſſés Plänen nicht erſt nervös und unſicher werden
ſollen Hatte es überhaupt einen Sinn Delcaſſés auf
zugeben ſo mußte man mit ihm zugleich die falſche Richtung
aufgeben die England ſo ſehr herbeizuführen ſehnt daß esfranzöſiſcher als Frankreich ſelbſt ſern den Konferenz

vorſchlag des Sultans ablehnte Uebrigens haben Oeſter
reich Ungarn und Jtalien ebenſo wie die Vereinigten
Staaten der Konferenz bedingungsweiſe bereits zugeſtimmt
Wie Spanien ſich entſcheidet iſt noch ungewiß Da die
Cortes nun verſammelt ſind ſo iſt es nicht unmöglich daß
Villaverde nun endlich der Forderung der liberalen Politiker
entſprechend einlenkt und Spanien von dem Schlepptau der
franzöſiſch engliſchen Politik wieder frei macht Es iſt doch
diejenige Macht die in allererſter Linie für die Aufrecht
erhaltung der Vereinbarungen der Madrider Konvention
zu wachen hätte Weit abzuweiſen ſind die engliſchen Aus
ſtreuungen als begehre das Deutſche Reich nach einem
Beſitzerwerb in Marokko Die Hafenbaukonzeſſionen an die
in Tanger anſäſſige deutſche Firma Reutermann Co ſind
Bauvergebungen die nach dem beſtehenden Meiſtbegünſti
gungsvertrag den Rahmen des Zuläſſigen in keiner Weiſe
überſchreiten

Für die Reichstagserſatzwahl im Kreiſe Eſſen haben
die Parteien ihre Kandidaten nunmehr nominiert Wegen
des dort eben beendeten Bergarbeiterſtreiks beſitzt die Wahl
in Eſſen größere Bedeutung Es war den liberalen Partei
gruppen gelungen durch die Nominierung des ſozialpolitiſch
den Anſchauungen Baſſermanns nahe ſtehenden Rechts
anwalts Dr Viktor Niemeyer zum Kandidaten eine recht
zweckmäßige Einträchtigkeit herzuſtellen Sowohl die Frei
ſinnigen wie auch die rechtsſtehenden Parteien erklärten ſich
mit dieſem linksnatidnalliberalen Kandidaten einverſtanden
Doch hat plötzlich die Eigenbrödelei der ChriſtlichSozialen
welche mit der ausſichtsloſen Sonderkandidatur des evan
geliſchen Arbeiterführers Behrens hervortraten einen Strich
urch die Eintracht gemacht Die Sozialdemokraten haben

den Genoſſen Gewehr Elberfeld aufgeſtellt und die Ultra
montanen den Arbeiterſekretär Giesberts aus München
Hudbach Bei der letzten Wahl im Jahre 1903 erreichte
27 Kandidat der vereinigten Liberalen und Konſervativen
g Stimmen der ſozialdemokratiſche 22,700 und der
Ehorbene Zentrumsabgeordnete Stötzel 35,000 Jn der

wahl ſtanden 39,000 für Stötzel abgegebenen Stimmen
cr ſozialdemokratiſche Stimmen gegenüber Was die
hriſtlichSozialen mit ihrer unter dieſen Umſtänden ganz

ayſichtsloſen Kandidatur beabſichtigen iſt an und für ſich
et recht klar Daß bei ihrer Aufrechterhaltung derp a Kandidat Niemeyer der mit Behrens in ſogial

n itiſcher Beziehung kaum differiert ſchwerlich Ausſicht hat
S die Stichwahl zu gelangen muß doch auch den Chriſtlich

alen klar ſein die mit ihrer Sonderkandidatur nur das
um indirekt unterſtützen Allerdings iſt zwiſchen den

S tlich Sozialen und dem Zentrum man denke an
und er manch innere Seelenverwandtſchaft vorhanden
Lied es wird wohl auch der Lohn für dieſen hübſchen
ausblettenſt gegen das Zentrum an anderer Stelle nicht

die Reihe der großen Kongreſſe die in der heißen Sommer
i gr tagen p egen hat bereits begonnen Jn dieſer

ar e tagten ſpeziell die ſozialdemokratiſchen Berg
bungen in Berlin der evangeliſch ſoziale

greß in Hannover der deutſche Frauentgg in

Danzig der deutſche Lehrerinnentag in Bremen
und einige ſonſtige Schul und Erziehungstage in verſchiedenen
Orten Der ſozialdemokratiſche Bergarbeitertag in Berlin
zeigte wie tief die dem alten Verband angehörenden Berg
leute noch im Phraſendrill der Sozialdemokratie ſtecken wie
wenig ſie ſich von der parteipolitiſchen e Wagen frei
machen können obwohl ſie ſelhſt an manchen Punkten ſchwer
die Schädigung empfinden die ihnen die Parteidiktatur auf
erlegt Jn der Hauptſache galt die Ausſprache in Berlin
der Formierung einer ſchärferen Frontſtellung gegen das
Zentrum deſſen Einfluß im Ruhrrevier ganz entſchieden
am Wachſen iſt Jn Hamm fand eine ſehr be
merkenswerte Feier zur Enthüllung des Falk Denkmals
ſtatt Auf der Tagung der deutſchen Kolonial
geſellſchaft in Eſſen kam es zu heftigen Auseinander
ſetzungen über die Affäre des Konſuls Vohſen in Sachen
der Siedlungsgeſellſchaft Doch wurde der Konflikt zwiſchen
Aſſeſſor Gerſtenhauer und Vohſen durch die Vermittlung
des Vorſtandes ſchließlich beigelegt indem ſich die beiden
Herren gegenſeitig Ehrenerklärungen abgaben ſo daß der
Fall Vohſen damit nd abgetan ſein dürfte Eine
Reihe ſtudentiſcher Vereinigungen nahm Stellung
zu der Frage der konfeſſionellen Verbindungen Dabei hat
ſich die Finkenſchaft leider zu der Einnahme einer Sonder
ſtellung verleiten laſſen die vermutlich in der Finkenſchaft
ſelbſt auf Widerſtand ſtoßen wird Was in ihrer Reſolution
von der Prägung neuer Gedanken und ihrer Propagierung
in den Kreiſen der Studentenſchaft geſagt wird iſt wenig
klar zumal die Finkenſchaft in den erſten Sätzen ihrer
Reſolution erklärt hat daß es nicht Sache der Studenten
ſei ſich mit religiöſen und politiſchen Fragen zu beſchäftigen
Wir können in dieſer Stellungnahme nur die Begründung
eines bedauerlichen Zwieſpalts innerhalb der nicht ultra
montanen Studentenſchaft zugunſten des Zentrums erblicken

Schon vor Pfingſten tauchten die erſten h von
der Friedensinitiative des Präſidenten Rooſe
velt im oſtafiatiſchen Kriege auf Hin und her wogte die
Beeinfluſſung des Zaren Bald hieß es die Friedenspartei
und mit ihr Witte und Lambsdorff ſeien unterlegen bald
wieder hieß es die Kriegspartei der Großfürſten unter
Rikolaus Nikolajewitſchs rung ſei ihres Einflufſes be
raubt Auch die ruſſiſche eneralität die in der
Mandſchurei dem Feinde gegenüberſteht ſollte ſich auf
Linjewitſchs Anregung mit einem Proteſtſchreiben gegen die
Beendigung des Krieges ausgeſprochen haben während auf
der anderen Seite wieder betont wurde daß Linjewitſchs
Armee ſich in der verzweilfeltſten Situation ohne genügende
Munition und Mundvorräte befinde Mittlerweile ſchritt
indes Rooſevelts Aktion zielbewußt vorwärts Was den
Präſidenten bewogen haben mag gerade jetzt auf den
Friedensſchluß zu dringen iſt aus der Situation ziemlich
leicht erklärlich Die Vereinigten Staaten können im Stillen
Ozean wie in Oſtaſien keine vollſtändige Suprematie Japans
brauchen Dieſe würde eintreten wenn Japan auf dem
Wege ſeiner Waffenerfolge weitere Fortſchritte machte und die
Feſtung Wladiwoſtok den letzten Stützpunkt Rußlands im
fernen Oſten eroberte Gerade ehe die Japaner in die
Lage kamen ihre Operationen gegen Wladiwoſtok zueröffnen griff Präſident Rooſevelt ein Bleibt dieſe Fele
in ruſſiſchem Beſitz ſo iſt Rußlands Einfluß im fernen Oſten
zwar auf Jahre hinaus durch den Krieg gelähmt aber der
ruſſiſchjapaniſche Gegenſatz bleibt dann doch erhalten und
an der Erhaltung dieſer Spannung dieſer wieder wachſenden
Differenz die eine ſtete Bedrohung der Lebensintereſſen
des Mikadoreiches bedeutet iſt dem Präſidenten der Ver
einigten Staaten in erſter Linie gelegen Würde dagegen
Rußland von der Küſte des Stillen Meeres vollſtändig
zurückgedrängt ſo würde Japans Zukunft bedeutend ſicherer
ſein und ſeine Entwicklung viel ungefährdeter ſich vollziehen
können zum großen Leidweſen der mit ihm konkurrierenden
Vereinigten Staaten Ganz ohne egoiſtiſche Beweggründe
iſt alſo der menſchenfreundliche Akt der Jntervention keines
wegs den der Unionspräſident eingeleitet hat und er wird
wegen des eminenten amerikaniſchen Zukunftsintereſſes das
dabei auf dem Spiele ſteht den ganzen Nachdruck ſeiner
Machtſtellung in die Wagſchale werfen wenn Japan das
noch zaudert ſich den Friedensvorſchlägen abgeneigt zeigt
Auch die Grenze die Japan mit ſeinen Friedensvorſchlägen
einzuhalten hat wird vorausſichtlich der Präſident beſtimmen
Jhm wird es weſentlich darauf ankommen daß Wladiwoſtok
in Händen der Ruſſen bleibt Dies vor der Eröffnung der
Friedensverhandlungen noch raſch zu nehmen und ſo dem
Schachzug Rooſevelts durch ein tait accompli zu begegnen
haben die Japaner den Bravourritt nach Ninguta unter
nommen durch welchen Linjewitſchs Armee von Wladiwoſtok
abgeſchnitten wird Marſchall Oyama ſucht in größter Eile
ſeine Angriffsbewegung gegen Wladiwoſtok zu Ende zu
führen da dieſe Feſtung mehr wert iſt als eine noch ſo
große Kriegsentſchädigung und nur nach ihrer endgültigen
Beſitzergreifung Japans Zukunft dauernd geſichert erſcheint

Die Friedensverhandlungen ſollen wie Rooſevelt geſchickt
vereinbart hat in Waſhington ſtattfinden Es iſt aber leicht
möglich daß Japan wenn Rooſevelt zu ſehr drängt ein
fach nicht mitmacht Daß in der Friedensvermittlerrolle
große Gefahren liegen und daß man ſich noch auf Kom
plikationen gefaßt machen kann auf die bereits ein Teil
der engliſchen Preſſe hinweiſt iſt ein ſehr naheliegender
Gedanke

Der Unionskonflikt zwiſchen Schweden und
Norwegen harrt noch ſeiner re JnSchweden hat die Scharfmacherparkei bis jetzt wenig Anklanmit ihren Kriegsdrohungen gefunden Köni Ootars Proteſt

geht davon aus daß es dem Weſen der konßitutionellen

Monarchie widerſpreche daß der Monarch ſich dem einmütigen
Willen des Volkes und der Regierung füge Die gegen
teilige Anſicht vertrat das Storthing das auf die Be
ſtimmungen des Staatsgrundgeſetzes geſtützt es für unzuläſſig
erklärte daß der König ein Volk gegen deſſen einmütigen
Willen und gegen den einmütigen Willen ſeiner Regierung
leiten dürfe Der Proteſt König Oskars wird unwirkſam
bleiben Das entſcheidende Wort hat der ſchwediſche Reichstag
zu ſprechen der am 20 Juni zuſammentritt W

S Deutſches Reich
Des Kaiſers Sommerreiſe

Der Kaiſer beabſichtigt ſich in dieſem Jahr vorausſichtlich
am 10 Juli von Swinemünde aus in die nördliche Oſtſee zu
begeben um dort die ihm bisher noch unbekannten Küſten und
Häfen Nordſchwedens zu beſuchen

Die Beiſetzung des Fürſten von Hohenzollern
Die feierliche Beiſetzung des Fürſten Leopold von

Hohenzollern erfolgte geſtern vormittag in der Erlöſerkirche
in Hechingen Anweſend waren der Kaiſer der König und
die Königin ſowie Prinz und Prinzeſſin Ferdinand von Rumänien
der König von Sachſſen die Erbgroßherzogin von Baden die
Gräfin von Flandern die Prinzeſſin Friedrich von Hohenzollern
Prinz und Prinzeſſin Albert von Belgien Prinz Johann Georg
von Sachſen und der Herzog von Oporto Jn Vertretung des
Großherzogs von Baden war erſchienen Prinz Max von Baden
in Vertretung des Königs und der Königin von Württemberg
Herzog Ulrich von Württemberg bezw Freiherr von Reichach
Ferner waren anweſend der Herzog von Anhalt der Erbprinz
von r e Prinz Alfons von Bayern der Fürſtvon Bulgarien Prinz Friedrich Wilhelm von Preußen Herzog
Ludwig von Bayern Erzbiſchof Dr Nörber Freiburg Ab
ordnungen verſchiedener Regimenter u a Als die allerhöchſten
und höchſten Herrſchaften in die Kirche eintraren ine der
Kirchenchor Hierauf hielt Erzbiſchof Dr Norber die Leichen
rede Nach erfolgter Einſegnung der Leiche wurde der Sarg
von acht Hofbeamten unter Vorantritt der funktionierenden
Geiſtlichen und des Hofdienſtes unter Glockengelänt in die Gruft
getragen und dort beigeſetzt Der Leiche folgten die nächſten
Anverwandten Während der Feier in der Gruft ſang der

Kirchenchor n

Gouverneur v Wiſſmann
Wie weiter zu dem Unglücksfall gemeldet wird der den

berühmten ehemaligen Gouverneur von DeutſchOſtafrika dahin
raffte iſt der verhängnisvolle Schuß der aus Wiſſmanns
eigenem Gewehr losging dem Gouverneur durch das linke
Auge gegangen Die Leiche Wiſſmanns wird nach Köln übcr
führt werden

Mit Wiſſmanns Tode ſchwindet eine Perſönlichkeit dahin die
wie Fürſt Bismarck ſich einſtmals einer Abordnung Halleſcher
Bürger gegenüber äußerte die richtige Art und Weiſe gehabt
hat mit den Negerſtämmen fertig zu werden Es mag an dieſe
Worte des Altreichskanzlers hiermit erinnert werden Als am
22 Februar 1896 eine mit 8000 Unterſchriften bedeckte Glück
wunſchadreſſe Halleſcher Bürger und Bürger des Saalkreiſes
dem Fürſten Bismarck überreicht wurde ſprach ſich der Fürſt
mit Schärfe gegen die brutale und falſche Behandlung der
Schwarzen aus Es ſei verkehrt wenn die Weißen von ihrer
Ueberlegenheit einen Gebrauch machten welcher der Menſchlich
keit ebenſo ſehr zuwiderliefe wie dem praktiſchen Nutzen Es
ſtecke zwar in den Negervölkern etwas von der Pferde und
Hundenatur aber ſelbſt in bezug auf dieſe beiden Tiere ſei das
Syſtem der Dreſſur mit Schlägen veraltet Ein alter Reitlehrer
habe oft in der Bahn wenn ein Schüler ſeinem Tiere die Gerte
gab oder es ſonſt hart behandelte demſelben zugerufen Aber
ſo ſchlagen Sie das Tier nicht das iſt ja gar nicht ſchuld daß
Sie nicht reiten können der Fehler liegt darin daß Sie es
falſch behandeln Der Fürſt bedauerte daß die Schwarzen un
menſchlich und falſch behandelt würden Wiſſmann habe die
richtige Art und Weiſe gehabt mit den Negerſtämmen fertig zu
werden

Das war im Jahre 1896 Ein Jahr vorher am 1 Mai 1895
war Wiſſmann Gouverneur in Oſtafrika geworden ein halbes
Jahr nachher im Dezember 1896 kehrte er bereits krankheits
halber von ſeinem Poſten zurück

Und bei einer anderen Gelegenheit ſagte Bismarck von ihm
zu einer Deputation Der hat zweimal allein Afrika durchquert
und niemals eine Dummheit gemacht Als er zu mir kam und
für den Kampf gegen die Buſchiri um Jnſtruktionen bat ſagte
ich zu ihm Aber mein lieber Major wie ſoll ich Jhnen
Jnſtruktionen geben bei ſechs Wochen Briefgang nach Sanſibar
Jch bin doch nicht der ſelige Hofkriegsrat Jhre einzige
Jnſtruktion iſt zu ſiegen Machen Sie Dummheiten nun dann
ſitze ich eben drin denn ich bin ja für Sie verantwortlich
Betrachten Sie ſich als des Kaiſers Reichskanzler für Oſtafrika
Und er hat keine Dummheiten gemacht und iſt
mit fleckenlos weißer Weſte zurückgekvmmen,

Das ſind ehrende Zeugniſſe wie ſie ſchöner kein Deutſcher
aufzuweiſen hat Wiſſmanns Name iſt einer der beſten in
Deutſchland geweſen Er war eine durch und durch ſympathiſche
Perſönlichkeit die nur zu früh ihrem Wirkungskreiſe entriſſen
wurde Das dankbare Vaterland wird ihm ein ehrendes An
denken bewahren

Hermann Wiſſmann wurde am 4 September 1853 als Sohn
des damaligen Regierungsaſſeſſors nachmaligen Regierungsrats
Hermann Ludwig Wiſſmonn 1889 in Frankfurt a O ge
boren Er genoß die Gymnaſialbildung in Erfurt Kiel und
Neuruppin ſchon damals bewies er lebhafte Neigung für die
Naturwiſſenſchaften Als aber der Krieg von 1870 ausbrach
trat er aus der Oberſekunda in das Kadettenkorps zu Berlin
Oſtern 1873 beſtand er glänzend ſein Fähnrichsexamen worauf

er in das in Roſtock garniſonierende Mecklenbutgiſche Füſilin erRegiment Nr 90 kommandiert wurde Nach dem Beſuche der
Kriegsfchule in Anklam machte er ſein Offiziersexamen und
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wurde 1874 Sekondelentnant
Pogge den bekannten Afrikareiſenden kennen gelernt der in ihm den
Wunſch anregte ſich an der Erforſchung des noch faſt un
bekannten Jnnern von Afrika zu beteiligen Auf Anraten
Dr Pogges wandte ſich Wiſſmann an Dr Nachtigal den da
maligen Vorſitzenden der Afrikaniſchen Geſellſchaft in Berlin
der ihm bald darauf mitteilen konnte daß er als Geograph an
der Expedition teilnehmen könne welche die Geſellſchaft unter
Pogges Leitung auszuſenden beabſichtige Mit Feuereifer be
reitete ſich Wiſſmann an der Univerſität und der Seemanns
ſchule in Roſtock für ſeine Aufgabe vor Am 19 Nov 1880
zog er zum erſten Male von Hamburg aus in ſein
neues Arbeits und Forſchungsgebiet Die Expedition landete
in Loanda Mit Pogge zuſammen drang Wiſſmann bisNjangwe vor dann trennten ich die Forſcher Wiſſmann unter
nahm nun den Verſuch mit Stanley nach Oſten hin Afrika zu
durchqueren Es iſt hier nicht der Ort den Verlauf der Reiſe
zu verfolgen deren Haupterfolg die Entdeckung des Sankurn
und die Auffindung der kürzeſten Verbindung zwiſchen dem
oberen Kaſſai und dem oberen Kongo war Dann drang Wiſſ
mann erfolgreich oſtwärts vor Es ſei daran erinnert daß er
auf dieſer Reiſe ſich in Tabora an den in dieſen Tagen ver
ſtorbenen Sklavenhändler Tippo Tipp anſchloß und mit ihm bis
Ugogo ging Dann zog er allein vorwärts und erreichte die
Küſte am 14 November 1882 bei Saadani Durch dieſe kühne
erfolgreiche Reiſe ſtellte ſich Wiſſmann gleich in die Reihe der
erſten Reiſenden

Schon wenige Monate nach ſeiner Heimkehr trat er an eine
neue Aufgabe heran an die Erforſchung des Kongobeckens zu
der ihn der König der Belgier berief Jm November 1883
ſchiffte er ſich mit Ludwig Wolf C v François F Mueller
H Mueller c zum Kongo ein Auf dieſer Expedition hat Wiſſ
mann bekanntlich die Geheimniſſe des Kaſſai des großen Neben
ſtroms des Kongo entſchleiert Eine Erkrankung an Malaria
zwang den Forſcher Madeira aufzuſuchen doch ſchon im Früh
jahr 1886 brach er wieder nach Jnnerafrika auf erforſchte mit
Wolf den Kaſſai weiter aufwärts und leitete einige Zeit die von
ihm auf ſeiner früheren Expedition begründeten Stationen in
Luluaborg und Luebo Von ihnen aus machte er ergebnisreiche
Vorſtöße in die unbekannten Gebiete des Oſtens Sein Verſuch
den Lomami zu erreichen mißlang leider Unter entſetzlichen
Entbehrungen gelangte er ſchließlich an den Tanganika und zog
von hier zum Njaſſa See und an den Sambeſi Jm Auguſt
o alte er in Mozambique ſeine zweite Durchquerung Afrikas
vollendet

Nachdem er in Madeira ſeine geſchwächte Geſundheit gekräftigt
kam er im Juni 1888 nach Deutſchland zurück Man hatte ge
plant ihn mit der Aufgabe zu betrauen den lang verſchollenen
Emin Paſcha aus ſeiner Abgeſchloſſenheit am oberen Nil zu be
freien aber neue Aufgaben die nun das Vaterland ihm ſtellte
gaben dem Leben des unermüdlichen Forſchers eine neue Richtung
Jn Oſtafrika war der Aufſtand der Araber gegen die Deutſche
Oſtafrikaniſche Geſellſchaft gusgebrochen und das Reich beauf
tragte Wiſſmannf den Beſitzſtand zu verteidigen Wiſſmann
zum Hauptmann befördert und zum Reichskommiſſar ernannt
erhielt den Oberbefehl über die Schutztruppe deren das Jahr
1889 füllende Kämpfe mit Buſchiri dem Führer des Aufſtandes
und Banaheri noch in aller Erinnerung ſind Mitte Mai 1890
war der Aufſtand niedergeworfen Die Folge dieſer erfolg
reichen Kämpfe in denen zum erſten Male im umfangreicheren
Maße Deutſchland ſeinen kolonialen Beſtrebungen mit Waffen
gewalt Geltung verſchaffen mußte war der Vertrag vom
I Juli 1890 mit England der uns unſer heutiges Schutzgebiet
in Oſtafrika zuerkannte Wiſſmann kehrte nun in die Heimat
zurück ſam 23 Juni 1890 langte er in Berlin an Durch Er
nennung zum Major und Verleihnng des Adels gab der Kaiſer
am 24 Juni jenes Jahres der Anerkennung Ausdruck bie er
ſeinen Verdienſten zollte Schon im November 1890 kehrte
Wiſſmann nach Oſtafrika zurück wo er die Niederwerfung des
Häuptlinags Sinna von Kiboſcho durchführte Nachdem er im
April 1891 das Reichskommiſſariat in die Hände des Freiherrn
von Soden übergeben und nach Deutſchland zurückgekehrt war
übernahm er im Auftrage des Komitees der Antiſklaverei
Lotterie den Transport des nach ihm genannten Dampfers
nach dem Viktoria Njanſa ein äußerſt ſchwieriges
Werk das Wiſſmann erſt im Jabre 1893 zu Ende
führen konnte Dann folgte der glückliche Feldzuggegen die Wanika und Wawemba Eine Reiſe nach Jndien und
Deutſchland brachte ihm neue Kraft ſo daß er am 1 Mai 1895
zum Gouverneur von Deutſch Oſtafrika ernannt wieder dahin
zurückkehren konnte aber ſchon im Dezember 1896 mußte er
krankheitshalber ſein Amt niederlegen und nach Deutſchland
zurückkehren Mit ſeinem ehemaligen Adjutanten Dr Bumiller
unternahm er 1897 eine Reiſe nach Sibirien im folgenden Jahre
eine ſolche nach Südafrika Dann zog er ſich auf ſeine neu
erworbene Beſitzung Weißenbach bei Liezen in Steiermark zurück
Die Werke die er über ſeine Reiſen veröffentlicht hat zumal
ſein auflagenreiches Buch Unter deutſcher Flagge quer durch
Afrika geben eine lebendige Vorſtellung von der gewinnenden
Art ſeines Weſens dem ernſten Sinn ſeines Forſchens

Politiſches

Verantwortlicher Leiter der Nationalzeitung iſt mit dieſem Donnerstag Herr Heinrich Nebel
geworden Gleichzeitig veröffentlicht die Nationalztg eine
Mitteilung aus der hervorgeht daß das Blatt deſſen Haupt
eigentümer bekanntlich Abg Bartling in Wiesbaden iſt in bezug
auf den Handelsteil in enge Verbindung treten wird mit dem
Wiesbadener Rheiniſchen Kurier einer Zeitung die gleichfalls
unter dem maßgebenden Einfluß von Bartling ſteht

Sozialpolitik

Der Geſamt Verband der evangeliſchen
Arbeiter Deutſchlands nahm in ſeiner Delegiertenver
ſamm ung zu Breslau folgende Reſolution an Die Ver
ſammlung bedauert aufs tiefſte daß die wohlwollenden und in
der Sache durchaus begründeten Vorſchläge der preußiſchen Re
gierung in der Bergarbeiterſchutznovelle durch dasAbgeordnetenhaus eine Verſtümmelung erfahren haben welche
den Jntereſſen des Arbeiterſtandes durchaus widerſtreiten
Ferner wurde eine Reſolution angenommen in der gegen die
Art der beabſichtigten Perſonentarifreform entſchiedener
Proteſt erhobeu wird weil die Vereinfachung der Verwaltungs
technik mit einer Verteuerung des Reiſens erkauſt werden ſoll
die an ſich ſchon tief bedauerlich in ihren Wirkungen gerade
die große Maſſe der erwerbstätigen Bevölkerung am ſchwerſten
treffen und darum gerade im ſoziclen Sinne verbitternd und
ſchädigend wirken müſſe Der Verband wählte Freiburg Baden
zum nächſten Tagungsort

Kommnunales

Der engliſche Ausſchuß zum Studium der deutſchen
ſtädtiſchen Einrichtungen iſt Donnerstag abend in Köln
eingetroffen Jm Gürzenichſaale fand zu Ehren des Ausſchuſſes
ein Feſtmahl ſtatt bei welchem Oberbürgermeiſter Becker die
engliſchen Gäſte herzlich willkommen hieß worauf Lord Lyveden
dankte und zum Beſuche Englands einlud

Heer und Flotte
Ein Fonds von zehn Millionen Mark ſoll angeb

lich nach der Zukunft auf Veranlaſſung des Fürſten Guido
Henckel v Donnersmarck geſtiftet werden Der Fürſt
hatte im Einhpernehmen mit dem Reichsbankpräſidenten Dr Koch
die Leiter großer Bankfirmen und andere zuſammengerufen
und ihnen vorgeſchlagen einen Fonds von 10 Millionen
Mark zu ſtiften aus dem der Kaiſer Offizieren Zulagen
gewähren kann

Jn Roſtock hatte er Dr Paulf Auskand
Ronvier behält das Portefenille des Ans

wärtigen
Nach dem geſtern abgehaltenen franzöſiſchen Miniſterrat hat

Rounvier ſich entſchloſſen das Portefeuille des
Auswärtigen zu behalten Ueber die anderweite Be
ſetzung des Finanzminiſteriums wird heute abend oder morgen
eine Entſcheidung getroffen werden

Nach dem Miniſterrat begab ſich Ronvier nach dem Mini
ſterium des Auswärtigen zurück und empfing dort den japaniſchen
Geſandten Motono der ihn zuvor wiſſen ließ daß er ihm eine
Mitteilung machen wolle

Dem Vernehmen nach wird der Unterſtaatsſekretär im Finanz
miniſterinm Merlou das Portefeuille der Finanzen
übernehmen

Die Marokko Frage
Gegenüber den in Madrider Blättern veröffentlichten Pariſer

Tendenzdepeſchen die von eigennützigen Sondergelüſten Deutſch
lands in Marokko ſprechen ſtellt der ſpaniſche Jmparcial feſt
daß Deutſchland gerade auf Grund des Artikels 17 des
Madrider Vertrags die Monopolbeſtrebungen einer einzelnen
Macht bekämpft Das Blatt ermahnt das Parlament Schritte
zu tun damit entgegen der falſchen PolitikVillaurrutias
die Beſtimmungen des Madrider Vertrags aufrecht gehalten
werden der das Werk Spaniens und die Grundlage der nationalen
Politik ſei Der Madrider Heraldo ſagt Wenn Spanien auf
künftigen Einfluß in Marokko rechnet muß es ſich über Delcaſſés
Fiasko freuen da es Hoffnungen offen läßt

Nach Beendigung der Beratung des geſtrigen franzöſiſchen
Miniſterrats erklärte der Miniſter des Jnnern Etienne es
ſei keine Entſcheidung in der Marokko Frage
getroffen worden die Verhandlungen dauerten noch fort

Der offiziöſe Petit Pariſien ſchreibt Frankreich habe keine
perſönlichen Gründe die Konferenz abzulehnen Wenn die
Konferenz am Widerſtand Englands ſcheitern
ſollte ſtände einer direkten Verſtändigung zwiſchen
Frankreich und Deutſchland nichts im Wege Jm Fall
aber wo keine dieſer beiden Löſungen durchdringen ſollte würde
Frankreich einfach zu dem Status zurückkehren der vor
dem engliſch franzöfiſchen Abkommen beſtan
den hat und es dem Sultan überlaſſen ſich in dem Wirxrwarr
zurechtzufinden

Das öſterreichiſche Abgeordnetenhaus
hat die Kongruavorlage dem Budgetausſchuß überwieſen Jm
weiteren Verlauf der Sitzung nahm es die Wahl der Quoten
deputation mittels Stimmzetteln vor nachdem ein Antrag
Schönerer nach welchem die Wahl durch Stimmenaufruf er
folgen ſolle mit großer Mehrheit abgelehnt war

Die Lage in Oeſterreich
Miniſterpräſident Freiherr v Gautſch verhandelte geſtern mit

den deutſchen und tſchechiſchen Führern um eine raſche Erledigung
des Handelsvertrags mit Deutſchland zu erzielen Seine
Bemühungen blieben aber bisher ergebnislos da die Tſchechen
Forderungen bezüglich der Errichtung einer tſchechiſchen
Univerſität in Mähren ſtellen welche die Deutſchen ent
ſchieden ablehnen

Das nene ungariſche Kabinett Fejervary
wird Sonntag den Eid in die Hände des Kaiſers ablegen
Fejervary ſoll beabſichtigen vom ungariſchen Abgeordnetenhauſe
zu verlangen daß das Budgetproviſorium und das Rekruten
kontingent für dieſes Jahr votiert werden Wenn ſtatt deſſen
die Mehrheit der neuen Regierung ein Mißtrauensvotum
erteilt ſo wird dieſe trotzdem im Amte bleiben und bis
zum Herbſte die Geſchäfte weiterführen Eine Zwangsaushebung
von Rekruten wird nicht angeordnet ſondern die Aufforderung
an die Militärpflichtigen gerichtet werden ſich freiwillig zur
Rekrutierung zu ſtellen auf dieſe Weiſe glaubt man die Hälfte
des Rekrutenkontingents zu bekommen ebenſo dürften die Steuern
zum größten Teile freiwillig eingehen Die neue Regierung
wird ſteſengſtens darauf achten daß ſie ausſchließlich als geſchäſts
führendes Miniſterium auftritt

Der Konflikt zwiſchen Schweden und Norwegen
Die Norwegiſche Bamk in Chriſtiania erhöht ab heute

den Diskont für Wechſel auf 5 Prozent und für Wechſelobli
gationen auſ /2 Prozent

Die Lage in Macedonien
Vorgeſtern wurde bei Petralica weſtlich von Palanka Vilajet

Ueskueb eine aus etwa 60 Mann beſtehende angeblich bulga
riſche Bande gänzlich vernichtet Der Verluſt der
türkiſchen Truppen beträgt elf Tote darunter zwei Offiziere
und ebenſoviel Verwundete

Die Lage in Ruſtland
Tataren überfallen wie ans Nachitſchewan Eriwan ge

meldet wird armeniſche Dörfer und ermorden die wehr
loſen Bauern Frauen und Kinder werden ſchonungslos
niedergemetzelt Militär ſchreitet nicht ein

Der Krieg in Oſtaſien
In der Mandſchurei

Wie der Berichterſtatter der Times im Hauptquartier
Nog is meldet bedroht eine ſtarke ruſſiſche Kavallerieabteilung
unter General Miſchtſchenko die japaniſche Flanke ein ernſter
Angriff ſoll jedoch nicht bevorſtehen
Wie der Times aus Petersburg gemeldet wird beſtätigen

ſich die Gerüchte daß Linjewitſch umzingelt ſei nicht
Die Ruſſen ſollen allerdings vor den Flankenbewegungen der
Japaner ihre vorgeſchobenen Stellungen auf beiden Seiten der
Eiſenbahn geräumt haben Man befürchtet daß ſie ſich nach
Kuntuleng zurückziehen müſſen Die Abweſenheit amt
licher Meldungen vergrößert dieſe Beſorgnis

Die Friedensverhandlungen
Donnerstag abend um 10 Uhr ſprach der britiſche Bot
ſchafter in Waſhington auf Erſuchen Rooſevelts im
Weißen Hauſe vor Er benutzte die Gelegenheit den Präſi
denten wegen ſeiner Tätigkeit bei der gegenwärtigen Kriſis zu
beglückwünſchen welche von der ganzen ziviliſierten Welt an
erkannt werde und ſprach die Zuverſicht aus daß die Friedens
verhandlungen einen glatten Verlauf nehmen werden Auch der
japaniſche Geſandte Takahira ſtattete dem Präſidenten auf ſein
Erſuchen einen Beſuch ab

Jn ruſſiſchen Marinekreiſen wird verſichert der Rücktritt des
Großfürſten Alexis werde den Rücktritt des Verweſers des
Marinereſſorts Admirals Avelan zur Folge haben es
wird auch behauptet Avelan habe bereits ſein Entlaſſungs
geſuch eingereicht

Schweiz
Der Schweizer Ständerat genehmigte die im Juni 1902 im

Haag unterzeichneten drei internationalen Ueberein
künfte betr das internationale Privatrecht Eheſchließung
Eheſcheidung Vormundſchaft über Minderjährige Die Ver

träge ſind damit ſeitens der Schweiz ratifiziert Der National

t genehmigte das im Dezember 1904 abgeſchloIdereinkomnke mit ſſene Handelz
Türkei

Der Sultan bat 10,000 Pfund für die Opfer des y
wetters während der Pfingſtfeiertage geſpendet

Kunſt und Wiſſenſchaft
Klimt verläßt Wien Wie das N Wien Tabl

fährt gedenkt der Maler Guſtav Klimt Wien zu verlaſſen und
ſich vom September ab zunächſt für ein Jahr in Floren
aufzuhalten Der Deutſche Künſtlerbund hat in der von ihn
erworbenen Villa Romana bei Florenz eines der Ateliers nebſt
Jahresſtipendium dem Wiener Künſtler zu Verfügung geſtellt
Vis jetzt wurden unter den auf der Berliner Ausſtellung ver
tretenen Künſtlern drei mit dieſem Preiſe bedacht und zwar
neben Guſtav Klimt der bekannte Zeichner des Simpliciſſimus
Thomas Theodor Heine und Ulrich Hüb ner ein junger
Berliner Künſtler

Der deutſche Sängertag und die Geſangst
wettſtreite Aus Eiſenach wird gemeldet Der deutſche
Sängertag erhob folgenden Antrag des geſchäftsführenden Aus
ſchuſſes zum Beſchluß Der deutſche Sängertag ſchließt ſeinen
Traditionen entſprechend Wettſtreitveranſtaltungen
von den großen deutſchen Sängerbundesfeſten
aus er gedenkt dankbar des Jntereſſes des deutſchen Kaiſers
für den deutſchen Männergeſang und überläßt es jedem Verein
ſich an kaiſerlichen und Wettſtreitveranſtaltungen von Bünden
oder großen Vereinen zu beteiligen er erhebt jedoch aufs neue
ſeine warnende Stimme gegenüber den Wettſtreiten veranſtaltet
von kleinen und kleinſten Vereinen die kein künſtleriſches Jnter
eſſe verfolgen

Der 11 Kongreß der Deutſchen Geſellſchaft für
Gynäkologie tagt vom 15 d M bis Sonnabend in Kiel
Ueber 150 Mitglieder ſind erſchienen Nach der Eröffnung des
Kongreſſes durch Geh Medizinalrat Prof Dr Werth Kiel in
der Aula der Univerſität begrüßte im Namen der letzteren Prof
Dr Heller die Mitglieder Daran ſchloß ſich eine herzliche
Begrüßung der Gäſte durch Oberbürgermeiſter Fuß namens der
Stadt Die Reihe der Vorträge eröffnete Geheimrat Profeſſor
Dr Werth der über fachwiſſenſchaftliche Literatur ſprach
Weitere Vorträge ſind angemeldet u a von den Profeſſoren
Schäffer Heidelberg v Bardeleben Liepmann und Nagel Berlin
Ziegenſpeck München Polano und Amann Würzburg Glockner
Leipzig Küſtner und Hannes Breslau Veit Halle Hammer
ſchlag Königsberg Schickele Straßburg Schröder Bonn Meyer
Kopenhagen Nijhoff Groningen Franque Prag Latzko und
Lindenthal Wien v Ott Petersburg und v Neugebauer Warſchau
Mit dem Kongreß iſt eine veichhaltige Ausſtellung von Jnſtru
menten und Apparaten für Ausübung der modernen Gynäkologie
on smovkliar ſowie Lehr und Anſchauungsmitteln ver

bunden

Die deutſche Zoologiſche Geſellſchaft hielt dieſer
Tage in Breslau ihre 15 Jahresverſammlung ab zu
der ſich ungefähr vierzig Teilnehmer eingefunden hatten Von
hervorragenden auswärtigen Vertretern der zoologiſchen Wiſſen
ſchaft ſind zu nennen Prof Foyle Mancheſter Geheimrat
F E Schulze Berlin Geheimrat Spengel Gießen Profeſſor
H E Ziegler Jena Prof Jaekel Berlin Prof Simroth Leipzig
Regierungsrat Dr F Schaudinn Berlin Prof E Korſchelt
Marburg Prof Rhumbler Göttingen Dr Abel Wien DieEröffnungsſitzung fand am Mittwoch im Hörſaal des Zoologiſchen
Jnſtituts unter Vorſitz des Geheimrats Spengel Gießen ſtatt
nach deſſen Begrüßungsanſprache Geh Juſtizrat Profeſſor
Dr Leonhardt als ſtellvertretender Rektor warme Will
kommensworte an die Verſammlung richtete Darauf ergriff der
Direktor des Breslauer Zoologiſchen Muſeums Profeſſor
Dr Kükenthal das Wort um die Geſchichte des Zoologiſchen
Muſeums in Breslau mit der in einer 30 jährigen Periode
zugleich die Geſchichte der Breslauer Zoologie verknüpft ſei
darzuſtellen Aus dem darauf von Profeſſor E Korſchelt
erſtatteten Geſchäftsbericht ging hervor daß die Mitgliederzahl
der Geſellſchaft von 239 am 1 April 1904 auf 242 am 1 April
1905 geſtiegen war und gegenwärtig 245 beträgt und die Geſell
ſchaft ein Vermögen von 13,124,46 M beſitzt Von hervor
ragenden Mitgliedern hat ſie im Laufe des Geſchäftsjahres ver
loren Prof Dr Martin Hegendorf Kuſtos am Zoologiſchen
Muſeum in Berlin Prof Ed v Martens Direktor des
Zoologiſchen Muſeums in Berlin und Prof Landvis in
Münſter Mit lebhaftem Jntereſſe folgte darauf die Ver
ſammlung den Ausführungen des Regierungsrats Dr F Schau
dinn der über Neuere Forſchungen über die Befruchtung bei
Protozoen referierte Eine lebhafte Diskuſſion entfeſſelte der
Vortrag des Prof Ziegler Jena Das Ectoderm der
Plathelminthen indem Prof Korſchelt Geheimrat Prof Schulze
und Dr Wolf zu den Ausführungen des Redners in zuſtimmender
oder zweifelnder Welſe Stellung nahmen An die Sitzung ſchloß
ſich eine Beſichtigung des Zoologiſchen Muſeums Als nächſt
jähriger Tagungsort wurde Marburg gewählt

eh Bühnenchronik Jm Braunſchweiger Hof
theater hatte Gerhart Hauptmanns Elga einen ſtarken Erfolg

Bruder Luſtig Siegfried Wagners neue Oper iſt
vollendet Die Erſtaufſührung des Werkes findet im Hamburger
Stadttheater ſtatt Das Feſt auf Solhang Oper von
Stenhammer geht als erſte Novität der nächſten Saiſon im
Berliner königl Opernhaus in Szene

r Kleine Mitteilungen Die Generalverſammlung des
Deutſchen Vereins für Volkshygiene findet vom
7 bis 9 Juli in München ſtatt Die Geſellſchaft der
Wiſſenſchaften in Chriſtiania hat nach der Deutſchen
Literaturzeitung beſchloſſen einen größeren Geldbetrag zur
Herausgabe der auf die norwegiſche Rechtsgeſchichte
bezüglichen Hinterlaſſenſchaft Konrad Maurers zu bewilligen
und die Herausgabe ſelbſt zu leiten Die Münchener Akademie
der Wiſſenſchaften war einer Anregung die Herausgabe vorzu
nehmen ſ Z nicht gefolgt Die in Bremen tagende Haupt
verſammlung des Vereins deutſcher Chemiker wählte
zum nächſten Verſammlungsort Nürnberg und ernannte
Profeſſor Dr E Fiſcher Berlin zum Ehrenmitglied Dem
Kaiſer wurde ein Huldigungstelegramm geſandt

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer

I Halle 16 Juni
Der gegenwärtig in Deſſau wegen ſchweren Diebſtahls in

Unterſuchungshaſt befindliche Arbeiter M F kam auf der
Wanderſchaft am 29 März nach Merſeburg und ſah im Vorüber
gehen in dem Flur eines Hauſes einen Kleiderſchrank ſtehen den
er mit einem falſchen Schlüſſel öffnete und daraus einen Winter
anzug im Werte von 48 dem Techniker G gehörig ent
wendete F verſetzte den Anzug für 6 ging nach Deſſau
und führte dort einen gleichen Diebſtahl aus Jn ſeinem Beſitz
fand man zehn verſchiedene Schlüſſel die er für ſeine Diebſtähle
benutzte Das Urteil lautete auf 9 Monate Gefängnis

Seine jetzt 15jährige Stieftochter ſeit Oktober v J fort
geſetzt gemiß handelt zu haben war augeklagt der Land
ſchaftsmaler O H Das Mädchen war infolgedeſſen auf kurze
Zeit in eine Anſtält untergebracht und von deſſen Pfleger Straf
antrag gegen H geſtellt worden Der Angeklagte beſtritt ſein
Züchtigungsrecht überſchritten zu haben und bezeichnete ſeine
Stieftochter als vollſtändig verlogen und unfolgſam Dieſe ver
weigerte ihre Ausſage Dagegen bezeugten mehrere Haus
bewohner daß ſie gebört haden wie das Mädchen ſehr oft in
Aergernis erregender Weiſe geſchlagen wurde und laut jammerte
Es habe dann den Leuten im Hauſe erzählt daß ſie von ihrem
Stieſvater wieder ſchrecklich gehanen und einmal ſogar als
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infolge der Schläge und Püffe bingefallen war mit dem Stiefel
abſatz getreten ſei Das Mädchen hatte zu der Zeit auch ein
angeſchwollenes Geſicht Auf Grund der Zeugenausſagen er
achtete das Gericht den Angeklagten
Körperverletzung für ſchuldig und beſtrafte ihn mit drei
Monaten Gefängnis

Die 26 mal vorbeſtrafte Waſchfrau A E von hier hatte ge
legentlich der Wäſche bei einem Reſtaurateur mehrere Gegen
ſtände wie Handtücher und Bettücher mitgenommen und ſich
des fortgeſetzten Rückfalldiebſtahls ſchuldig gemacht da
ſeit der letzten Strafe wegen Diebſtahls das zehnte Jahr noch
nicht vorüber war Dies wurde aber inbetracht gezogen und
eine Strafe von 4 Monaten Gefängnis für hinreichend an

engeſeh dem Offizierkaſino der Artilleriekaſerne war der 17 jährige
ger W K ſeit dem 5 Januar angeſtellt und hatte das zu
verkaufende Bier von der Jnhaberin der Oekonomie der Frau
M zu entnehmen Monatlich erfolgte Abrechnung da die
EinjährigFreiwilligen ihre Zeche alle Monate beglichen An
fangs März ergab ſich daß K von verſchiedenen Einjährigen
insgeſamt 122,25 M empfangen aber nicht an Frau J ab
geliefert und eine Quittung über 48,25 M auf den Namen der
Frau J ausgeſtellt hatte wozu er nicht berechtigt war Von
dem Gelde ſchaffte er ſich Garderobeſtücke an die er der Frau J
als Entſchädigung für die veruntreute Summe übergab Da der
der Unterſchlagung und Urkundenfälſchung Angeklagte
noch jugendlich iſt ſoll bedingte Verurteilung eintreten die auf
6 Wochen Gefängnis bemeſſen wurde

Provinzialnachrichten

Herrmanusacker 16 Juni Ein ſeit zwei Jahren
ſchwebender Prozeß zwiſchen der Gemeinde Herrmanns
acker und dem Gaſtwirt Knoblauch hierſelbſt iſt jetzt vom Land
gericht Nordhauſen zu Ungunſten des beklagten Gaſtwirts Knob
auch entſchieden worden Die Gemeinde hatte einen Kommuni
kationsweg und neben demſelben her auf einer Seite einen
Waſſergraben angelegt K hatte nun mehrere unter dem Kom
munikationsweg hindurch geleitete in den Waſſergraben führende
Waſſerdurchläſſe inmitten des Kommunikationsweges durchgepflügt
wie er angibt weil ſein an den erwähnten Weg angrenzendes
Grundſtück durch den Graben bei Regenzeiten beſchädigt wurde
Als K ſich nach ergangener Aufforderung weigerte den Weg
wieder in den früheren Zuſtand zu ſetzen ſtrengte die Gemeinde
Klage beim Landgericht in Nordhauſen an Jn dem Urteil
wurde dem Gaſtwirt Knoblauch aufgegeben die
Furchen zu beſeitigen für jeden Wiederholungsfall erkannte das
Gericht auf 25 M Geldſtrafe außerdem wurden dem Beklagten
die Koſten des Verfahrens auferlegt

Aus dem Bodetal 16 Juni Abgeſtürzt Jm Bode
tal im Harz iſt der Student Katetſch von einer Felswand ab
geſtürzt K war ſofort tot

Naumburg a S 15 Juni Das Naumburger Kirſch
feſt, das auch auf Fremde eine große Anziehungskraft ausübt
wird in dieſem Jahre in der Zeit vom 7 bis einſchließlich
11 Auguſt auf der Vogelwieſe in der üblichen Weiſe gefeiert
werden Der Hauptfeſttag iſt wie immer der Donnerstag

Zeitz 16 Juni Ueberfall Am Mittwoch wurde in
einem hieſigen Hotel ein Kellnerlehrling im Hofe von einem
unbekannten Manne überfallen und mit einer Holzlatte nieder
geſchlagen Der Täter welcher es offenbar auf eine Beraubung
abſah hatte dem Lehrling Pfeffer ins Geſicht geworfen und iſt
als er ſich überzeugt hatte daß Geld nicht vorhanden war
geflohen

Mühlhauſen 15 Juni Ein Knabenheim plant dem
nächſt die Provinz Sachſen in Thüringen zu errichten zur Auf
nahme körperlich und geiſtig zurückgebliebener Kinder die durch
Unterricht im Freien und individuelle Behandlung zu normalen
Menſchen ausgebildet werden ſollen Zu dieſem Zwecke haben
mehrere Städte Bauterrain angeboten Mühlhauſen ſoll in
erſter Linie Anwartſchaft auf Berückſichtigung ſeines Angebots
haben Der Landeshauptmann ſoll dieſes für ſehr geeignet be
funden haben Es iſt ein Gelände von ca 20 Morgen Land
erforderlich und es ſoll die Gegend auf der Aue in Vorſchlag
gebracht worden ſein

Braunſchweig 16 Juni Ertrunken Jn der Nähe
von Halchter bei Wolfenbüttel ſchlug heute ein mit zwei jungen
Männern und zwei jungen Mädchen beſetztes Boot auf der
Oker um Der des Schwimmens unkundige 24jährige Büfettier
Hermann Ahlert aus Süpplingen ertrank

e Altenburg 15 Juni Altersheim Das hart am
Kammerforſte gelegene Altersheim das von einer Stiftung des
Herzogs Ernſt gelegentlich ſeines goldenen Regierungsjubiläums
gegründet worden iſt ſoll am 16 September dem 79 Geburts
tage des Stifters eröffnet werden Es bietet einer Zahl vom
Alter gebeugter Männer und Frauen ein freundliches Heim

Kiſenach 16 Juni Profeſſor Rudolf Denhardts Anſtalt für Stotterer und andere Sprach
leidende bewährte auch im Vorjahre ihren durch vieljährigen
Erfolg erworbenen Ruf durch die Frequenzziffern die ſie
wiederum aufzuweiſen hat Von der Geſamtzahl der 139 Be
ſucher entfielen auf Deutſchland 123 auf das Ausland 16 Un
entgeltliche Aufnahme wurde 21 Perſonen gewährt

Leipzig 16 Juni Selbſtmord Am 9 d hat ſich ein
55jähriger Kaufmann aus einem Fenſter ſeiner in einem Hauſe
der Beaumontſtraße in Gohlis in der 1 Etage gelegenen
Wohnung wegen körperlicher Leiden in den Hof hinabgeſtürzt
und iſt ſchwerverletzt nach einer Privatklinik gebracht worden
wo er geſtern geſtorben iſt

Chemnitz 15 Juni Um dem Bauſchwindel und
der Bauſpekulation einen Damm entgegenzuſetzen hat
der hieſige Bezirksausſchuß der Amtshauptmannſchaft die Auf
ſtellung eines Gemeindegrundſtück Verzeichniſſes angeordnet
Dieſes ſoll dazu dienen daß die Amtshauptmannſchaft genau
weiß wieviel Areal eine Gemeinde beſitzt Es wird angeſtrebt
daß die Gemeinden möglichſt viel Areal zur Verfügung haben
Die Gemeindeverwaltungen ſollen angehalten ſein kein Ge
meindeareal zu veräußern oder es nur im Wege des Erbbau
rechts zu vergeben Aus dieſem Grunde verſagt der Bezirks
ausſchuß auch dem Verkauf von Gemeindeland in Auerbach die
Genehmigung

Vermiſchtes
Baron Nathaniel v Rothſchild wurde geſtern vormittag unter

Beteiligung aller Geſellſchaftskreiſe der Wiener Reſidenz auf
dem Centralfriedhof von Wien beſtattet Unter den Anweſenden
befanden ſich u a der Miniſter des Aeußern Graf Goluchowsti
der deutſche Botſchafter Graf Wedel der franzöſiſche Botſchafter
Marquis de Reverſeaux de Rouvray und der bayriſche Geſandte
Frhr Tucher v Simmelsdorf Wie berichtet wird hat der
verſtorbene Baron Nathaniel v Rothſchild ſeinen Bruder Albert
v Rothſchild zum Univerſalerben eingeſetzt jedoch einen Betrag
von mehr als 20 Millionen Kronen wohltätigen

wecken gewidmet
Milchtransport per Zweirad Die Benutzung des Zweirades

vird immer vielſeitiger Ein junger Landwirt in Heide in
chleswig Holſtein benutzt es bereits zum Milchtransport von

Feder de indem c v r an W tie
gabel angebrachten Einrichtung aufhängt Jetzt fehlen

nur noch radelnde Melkdeerns
nen ſtolzer Bauer Jn den letzten Jahren iſt oft über den
gitgang der bäuerlichen Tracht geklagt worden auch in Baden

2 wiederholt mit Bedauern das Verſchwinden der ländlichen
racht feſtgeſtellt worden und man hat verſucht durch Grün
ung beſonderer Volkstrachtenvereine dieſen Rückgang aufzu

der voxſätz lichen T

gepflügtew

halten Um ſo erfreulicher berührt die Wahrnehmung daß es
doch noch Bauern gibt die ſtolz auf ihren Beruf ſind und ſich
nicht ſchämen ſelbſt in vornehmſter Geſellſchaft ihre bäuerliche

racht zu tragen Als vor kurzem zum 2sjährigen Jubiläum
des Großherzogs als Protektor der badiſchen Militärvereine
ſämtliche Gauvorſtände des Militärvereinsverbandes zur Hof
tafel befohlen wurden wurde auch der Bürgermeiſter von Heſſel
hurſt in der Nähe von Straßburg mit einer Einladung beehrt
Der Bürgermeiſter iſt ein kleiner Landwirt mit einem Beſitz von
W 10 Hektar aber er iſt ein ſtolzer Bauer und ſcheut ſich
nicht
kappe mit großer Würde zu tragen Er berichtete wie der in
Engen erſcheinende Hegauer Erzähler mitteilt deſſen Redakteur
ſelbſt bei der Hoftafel war an das Präſidium des Militär
vereinsverbandes daß er der fürſtlichen Einladung gerne Folge
leiſten wolle aber einen Frack habe er nicht Das Präſidium
trug die Sache dem Großherzog ſelbſt vor Dieſer entſchied
daß der Bürgermeiſter von Heſſelhurſt auch in ſeiner bäuerlichen
Tracht zur Hoſtafel kommen dürfe und er zeichnete dieſen Bauer
deſſen Tracht ſich von den Generalsuniformen und den gold
beſtickten Fräcken nicht zu ihrem Nachteil abhob durch ganz be
ſondere Liebeuswürdigkeit und Herzlichkeit aus

Tetzte Nachrichten und Telegramme

Zu v Wiſſmanns Tode
Liezen 16 Juni Ueber die näheren Umſtände bei dem Tode

Hermann v Wiſſmanns wird folgendes bekannt Geſtern abend
war Major v Wiſſmann mit dem Erzieher ſeines Sohnes Hafer
mann und dem Revierjäger Lederwaſch in das eine Stunde vom
Gute Weißenbach gelegene Jagdrevier Fiſchern auf die Rehpürſche D
gegangen und hatte ſich am Waldrande auf einem Heuſtadl auf
einen vom nächſten Gaſthaus mitgenommenen Stuhl geſetzt Hafer
mann und der Jäger pürſchten in anderer Richtung Bei Eintritt
der Dunkelheit pfiff der Jäger der Verabredung gemäß zweimal
erhielt jedoch keine Antwort Als er dann den Jagdherrn
anrief antwortete dieſer noch ja Jn dieſem Augenblick krachte
ein Schuß der Jäger ſuchte Wiſſmann ſofort auf und fand
ihn über die Stuhllehne zurückgebeugt tot auf
Der Schuß war ins linke Auge eingedrungen und hatte die
Schädeldecke abgehoben das Gewehr ſtand zwiſchen
den Füßen des Verunglückten Ein Lauf war ab
geſchoſſen der Hahn des zweiten Laufes geſpannt Um 11 Uhr
nachts wurde durch eine Gerichtskommiſſion der Tatbeſtand auf
genommen Der Gerichtsarzt vernähte den Schädel und ver
anlaßte die Ueberführung der Leiche nach Weißenbach Frau
von Wiſſmann hatte ſich ſofort an die Unglücksſtätte begeben
Die Leiche wird nach Köln gebracht werden

Südweſtafrika
Neue Kämpfe in Südtwvefſtafrika

Berlin 16 Juni Amtliche Meldung Der Hererokapitän
Andreas war von den Komasbergen nach dem Tal des Kuiſeb
gezogen um das engliſche Walfiſchbai Gebiet zu erreichen Der
Weg dorthin wurde ihm durch Etappentruppen verſperrt und
am 12 Mai iſt er gleichfalls von Etappentruppen bei Hudaob
geſchlagen worden Als er ſich nun nach Norden wandte
warf ihn Hauptmann Blume am 27 Mai im Gefecht bei
Goagas nach Süden zurück Vorausſichtlich in dem Beſtreben
ſich mit Hendrik Witboi zu vereinigen wich Andreas jetzt
nach Hoornkrans 70 km weſtl Rehoboth aus Als am 7 Juni
ſeine Leute bei Chlamaſſis 25km ſüdweſtl Rehoboth Vieh raubten
gingen von den Etappentruppen ſofort 3 Offizierspatrouillen zur
Verfolgung vor nämlich Leutn Stüb el von Rehobotb Haupt
mann Wunſch von Tſumis 45 km ſüdſüdöſtl Rehoboth
und Oberleutnant Krüger von Kub ſüdlich Rehoboth aus
Am 8 Juni ſtellte die Patrouille des Leutnants Stübel den
Feind feſt und am 9 Juni griffen die vereinigten drei
Patrouillen zuſammen etwa 100 Gewehre bei Atis 45 Kilo
meter nordweſtlich Kub ſüdlich Rehoboth den ſtark über
legenen Feind an Nach dreiſtündigem Gefecht floh Andreas
in größter Panik nach Weſten zu Er verlor im ganzen
14 Maun darunter ſeinen Sohn 250 Stück Großvieh 800 Stück
Kleinvieh ſowie Hausgerät aller Art Es iſt anzunehmen daß
er nunmehr den größten Teil ſeines Viehs eingebüßt hat
Diesſeits fiel Leutnant von Verſen früher im
Grenadier Regiment Nr 4 Oberleutnant Krüger wurde leicht
verwundet

Die unter Hauptmann Wunſch vereinigten Patrouillen ver
folgen den Feind im Zuſammenwirken mit Etappentruppen die
über Nauchas rund 30 Kilometer ſüdlich Hoornkrans im Vor
marſche ſind

Zur Lage in Oeſterreich
Wien 17 Juni Die Annahme des Handelsvertrages

mit Deutſchland darf als geſichert betrachtet werden
da ſich die Tſchechen in der Frage der Errichtung einer tſchechi
ſchen Univerſität in Mähren mit einer unverbindlichen Erklärung
des Miniſterpräſidenten Frhrn v Gautſch begnügt haben der
auch die Deutſchen ihre Zuſtimmung geben konnten

Die Wahlen in Holland
Amſterdam 16 Juni Bei den heute vollzogenen Wahlen zur

zweiten Kammer wurden gewählt 23 Katholiken 13 orthodoxe
Proteſtanten acht Linksliberale drei Rechtsliberale acht
hiſtoriſche Chriſten fünf liberale Demokraten Kein Sozial
demokrat iſt durchgedrungen 40 Stichwahlen ſind erforderlich

Die Marokko Frage
Paris 17 Juni Die New Yorker Sun veröffentlichte eine

phantaſtiſche Pariſer Depeſche nach welcher Rußland zur An
nahme des Vorſchlages des Präſidenten Rooſevelt durch Vor
ſtellungen Rouviers bewogen ſein ſollte der dem Kaiſer Nikolaus
dringend geraten hätte ſofort Frieden zu ſchließen und wenn
er den Zweibund erhalten wollte Frankreich gegen
Deutſchland beizuſtehen die beide am Vorabend eines
Krieges ſtänden Die Agence Havas erklärt dieſe Sun
Depeſche für eine rein tendenziöſe Erfindung

Der Krieg in Oſtaſien
Die Friedensberhandlungen

Waſhington 16 Juni Meldung des Reuterſchen Bureaus
Der Wortlaut der japaniſchen Antwort auf das Schreiben
des Präſidenten Rooſevelt vom 9 d Mts iſt heute amtlich
bekannt gemacht worden Er entſpricht dem bereits am II d Mts
veröffentlichten Es wird von maßgebender Seite behauptet
daß Nelidow der ruſſiſche und Marquis Jto wenn es ſeine
Geſundheit geſtattet der japaniſche Bevollmächtigte ſein wird

Petersburg 17 Juni Als ruſſiſche Bevollmächtigte bei den
en hn werden Botſchafter Nelidow undProfeſſor Marteus fungieren

Jn der Mandſchurei
Petersburg 17 Juni Meldung der Petersburger TelegraphenAgentur General Linjewitſch telegraphiert dem Zaren unter

dem 15 Am II ging eine Abteilung in der Richtung auf Van
hegow und Julantſzi vor führte eine Umgehungsbewegung aus
durch die ſie den Feind zwang ſich bis zu dem Dorfe Ufanlu
zurück zuziehen und verörannte die Vorräte in
Julantſzi Eine andere Abteilung zog am 12 in dem Tate
des Tſinhe bis zu dem Dorfe Valungow die Vorhut des Feindes

noch heute die rote Weſte und die goldverbrämte Pelz K

zurücktreibend An demſelben Tage befetzte unſere Kavallerle
n Fort Nanſhantchanzi und drängte den Feind etwas nord

wärts

Petersburg 16 Juni Der durch den Rücktritt des Groß
fürſten aber frei gewordene Poſten des Großadmirals bleibt
vorläufig unbeſetzt

Die Lage in Rußland
Petersburg 17 Juni Die Deputation des Semſtwo
ongreſſes in Moskau erhielt die Benachrichtigung daß

die endgültige Ankwort ob ſie durch den Zaren empfangen wird
oder nicht ihr am 19 d M erteilt werden wird Die Benach
richtigung iſt mit der bevorſtehenden Abreiſe des Zaren von
Zarskoje Sſelo nach Gatſchina begründet

Hechiugen 17 Juni Geſtern nachmittag traf der Kaiſer
von den Beiſetzungsfeierlichkeiten in Sigmaringen kommend hier
ein und fuhr nach dem Hohenzollern Die Volksmenge brachte
dem Kaiſer begeiſterte Huldigungen dar Kurz nach 4 Uhr fuhr
der Kaiſer von hier nach Hannover weiter

Berlin 17 Juni Ob die parlamentariſche Lage es dem
Fürſten Bülow geſtatten wird der Einladung nach Kiel
Folge zu leiſten iſt der Magdeb Ztg zufolge noch ungewiß

Berlin 17 Juni Die Mitteilung daß der Dompropſt
Mal zi einer Jrrenanſtalt überwieſen worden ſei hat ſich den
Berl Neueſt Nachr zufolge als irrig herausgeſtellt Es

handelt ſich um einen Bruder des Propſtes
Berlin 17 Juni An allen preußiſchen Hochſchulen

ſollen 1906 Regierungsſyndici angeſtellt werden
Dresden 17 Juni Geſtern verſtarb hier der Rechtsanwalt
r jur Damm am Schlaganfalle Der Verſtorbene war eine

bekannte Perſönlichkeit Damm war viele Jahre Vizevorſteher
des Dresdner Stadtverordnetenkolleginms

Lübeck 16 Juni Mehrere Gewitter haben Schadenfeuer
im Lübecker Landgebiet im ſüdlichen Holſtein und in Mecklen
burg verurſacht

Effen Ruhr 17 Juni Der in Eſſen tagende Deutſche
Kolonialkongreß iſt am Freitag geſchloſſen worden

Bamberg 16 Juni Jn ein Fuhrwerk ſchlug der Blitz
e in Der Kutſcher und die beiden Pferde wurden getötet und
der Wagen zertrümmert

Weimar 17 Juni Anläßlich des Goethetages empfing
der Großherzog den Vorſtand der Goethe Geſellſchaft und ſprach
eingehend über die Angelegenheiten der Geſellſchaft Sein Be
ſuch iſt für die heutige Verſammlung in Ausſicht geſtellt Der
Goethetag iſt von hervorragenden Germaniſten Deutſche
lands und Oeſterreichs ſtark beſucht

Wien 16 Juni Die von Baron Nathaniel v Rothſchild
für humanitäre Zwecke vermachten 20 Millionen Kronen
ſind teſtamentariſch zur Errichtung von Heilanſtalten für Nerven
kranke ohne Unterſchied der Konfeſſion beſtimmt Außerdem hat
Rothſchild eine Million zu wohltätigen Zwecken ohne nähere
Beſtimmung hinterlaſſen

Außig 16 Juni Auf der Elbe iſt ein Ausſtand der
Bootsleute der Privatſchiffergeſellſchaft ausgebrochen der
eine ernſte Störung des Schiffsverkehrs nach Deutſchland
herbeigeführt hat Die verlangte Lohnerhöhung iſt bisher ab
gelehnt worden 900 Schlepper dürften ſtillliegen

Budabeſt 17 Juni Jm öſtlichen Teile des Szatmarer
Komitats iſt ein Wolkenbruch niedergegangen Zahl
reiche Häuſer ſind eingeſtürzt 11 Menſchen umgekommen die

n zumeiſt vernichtet und die Bahnverbindungen unter
rochen

Paris 16 Juni Bei dem franzöſiſchen Auswahlrennen für
den Gordon Bennett Pokal welches heute auf der

Rennſtrecke in der Auvergne ſtattgefunden hat ſiegte Théry
Braſierwagen Zweiter wurde Duray de Dietrich dritter

Braſier vierter Wagner Darracq fünfter Sizs
tenault
WMoskau 17 Juni Jn der Fabrik für künſtliche Mineral

wäſſer von Canin brach geſtern Feuer aus welches ſich auf
mehrere Warenlager ausdehnte und unter anderem vier
Warenlager der Militärintendantur vernichtete
in denen Sendungen für die Truppen in Oſtaſien lagerten

Leitung J Dr Fritz Wichmann
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
J Erich Beuthner für das Fenilleton Hr Arthur Ploch
für den Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnferatenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in
Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

Handel Gewerbe unc Verkehr

Chemische Fabriken Oker und Braunschweig Für das am
30 April abgelaufene Geschäftsjahr 1904/05 ergibt sich nach 13092 M
Abschreibungen ein Reingewinn von 68714 M woraus 54000 M
als 12 Proz Dividende zur Verteilung gelangen

Fabrik photographischer Apparate auf Aktien vorm R
Küttig Sohn in Dresden Von der Deutschen Bank und der
Allgemeinen Deutschen Credit Anstalt ist bei der Zulassungsstelle
der Dresdner Börse nunmehr der Antrag gestellt worden 525 000 M
abgestempelte und 525900 A neue Aktien zum Handel und zur
Notiz an der Dresdner Börse zuzulassen

Rio de Janeiro 15 Juni Wechsel auf London 16 g

Preise von Kali Kuxen
festgestellt von Sa muel Zielenziger Berlin u Essen 16 Juni

Geld Brief Geld BrietAlexandershall 9100 9200 Hohenfels 12,700 12,900Beienrode 10,400 10,600 Hohenzollern 9430 9550
Benthe Aktien G6501 670 Hugo 2625 2700Zurbaeh 14,450 14,600 Johannashall 7250 7300
Carlsfund 10,975 11 100 Justus I 9550 9650Desdemona 6725 6775 Kaiseroda 10,400 10,500
Deutschland 1725 1775ſNeustaßfurt 19,800Friedrichshall 202,50 204,00 Ronnenberg Akt 197 S
Glückauf Sondersh 17,600 17,600 Salzdetfurt Kaliw A 277 282
Hannov Kali Akt 970 Salzgitter Vorz A 110 1122 0
Hansa 2225 2275 Schwarzburger Sal 850Hedwigsburg 13,300 13,590 Siegfried I 3900 3975
Ileldburg 54 55 Sigmundshall 32633000Heldrungen 44751 4525 Wilhelmshall 15,550 15,675
Hercynia 22,700 23,000 Wintershall 15,250 15 350

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzeugnisse usw

Berlin 16 Juni Frühmarkt Weizen märker abBahn Roggen märker a gab Bahn Gerste leichteinländische Futtergerste 141 151 schwere 152 161 alles frei Wagen

und ab Bahn russische und Dongzu 132 139 frei Wagen Hafer
märk mecklenbg pomm posen sohles fein 158 165 mitrel
152 157 gering 147 151 russ 148 153 ab Bahn und frei Wagen
Mais amerik mixed guter 130,00 132,00 runder 133 135 türkmixed frei Wagen Rrbsen inländ mittel 147 152
feine und Taubenerbsen 153 166 ab Bahn und frei Wagen
Weizenmehl No 00 loco 21,25 23,00 Roggenmehl No O und
loco 18,20 19,70 Weizenkleie 10,70 11,40 Koggenkleieo11,50 12,00 M ab Mühle
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loco ruhig loco
mecklenb 177 178 Hard Winter No 2 Dez Ablad Roggen
loco ruhbig südrusesisch 9 Pud 10/15 Mai Abl 116,00 holstemm u
mecklenb 152 157 Gerste est südruss Nater fest hol
Stein u meeklenb Uais fest gemisehier amerik 106,50
La Plata

Antwerpen 16 Juni Weizen ruhig Mais fest Hafer stetig
Gerste stetig

New Vork 16 Juni Telegr Roter Winterweizen Loco
10792 vorige Notierung 107 Juni Juli 93 92September 889 8754 Mais Juli 582 58 September 579
56 Dezember Mehl 3,60 3,60 Getreidetfraeht 1
Ohrieoago 16 Juni Telegr Weizen Juli 88 86 Sopt

84 82/2 Mais Juli 53 53
Knartofelmehl und Stärke

Berlin 16 Juni Kartoffelstärke 28,00 28,50 Kartoffolmeh
28,00 28,50

NMagdeburg 16 Juni Prima Kartoffelmehl und dtärke für
100 kg 28 28 25 N

Hamburg 16 Juni Kartoffelstärke 27,50 00 April Mai
27,50 28 Kartoffelmehl 28 28 50 Dez Jan 60 Superior

Superior Mehl 28 28,50Stärke 28 28,50

Stroh Hen eteHalle 17 Juni Hericht über Heu u Strohb mitgeoteilt von Otto
Westphal Preise für 60 kg und zwar bei Partien frei Bahn bei
einzelnen Fuhren frei Hof hier Die Partienpreise sind tett die
Fuhrenpreise sind in Klammern gesetat Roggen Langstroh
Handdruseh 2,10 2,50 Maschinenstroh für Papierfabriken

Roggenstroh 60 Weizenstroh 20 zu Streuz wecken 1,60 2,25
Breitdrusch 1,65 Wiesenheu hiesiges oder Thüringer beste
Sorten 400, 4,25 4,50 fremäe Sorten holländische oder bayr
3,50 4,00 3,75 4,25 Kleeheu erster Schnitt hiesiges beste
Sorten 4,25 4,50 erster Schnitt fremäe Sorten 4,00 Torfstreu in
200 Ztr Ladungen frei Bahn hier 1,10 in einzelnen Ballen vom
Lager hier 1,60 Häcksel gesund und trocken bei Partien frei
Bahn hier 2,16 im einzelnen vom Lager hier 2,60

Knffee
Hamburg 16 Juni nachm 3 Uhr Kaffee good average Santos

per Sept 36,25 Gd Dez 36,75 Gd März 37,60 Gd Mai 37,75 Gd
Behauptet

Hamburg 16 Juni Kaffee behauptet Vmsatz 3000 Sack
Amsterdam 16 Juni Java Kaffee good ordinary 30,00
Havre 16 Juni Schlubßbericht Kaffee good average Santos

Hamburg 16 Juni Weizen

ver Juli 43,25 Sept 43,25 Dez 43,75 März 44,25 Behauptet

London 16 Juni 9690 Javazucker loco 13 eh 3 matt
Rüben Rohzueoker loco 11 sh 824 matt

Paris 16 Juni Rohzucker ruhig 88 h neue Kondition 2250
bis 29,76 Weiber Zucker stetig No 3 für 100 kg Juni 33
per Juli Aug 33 per Okt Jan 305 per Jan April 307

Chemische Produkte
London 16 Juni Chilisalp ord 11 sh 3 raft 11 sh 4 d

Spiritus
Nordhausen 16 Juni Branntwein 45 90 Vol für 100 kg ohne

Fab ab Brennerei 72,00 74,00 desgl 40 90 Vol 64,00 66,00 MHamburg 16 Juni iritis fiaun Juni 20,00 Juni guli
20,00 Juli August 20,00 G

Paris 16 Juni Spiritus matt Juni 5565,75 Juli 53,650 Juli
Aug 62,60 Sept Dez 43,75

Petrolenm
Hamburg 16 Juni Petroleum behaupt Stand white loco 5,80
Antwerpen 16 Juni Sechlußbericht Raffiniertes Typeweiß loco 17,50 bez Br per Juni 17,50 Br per Juli 17,76

per Sept 18,60 Ruhig
New Vork 16 Juni Telegr Petroleum Standard white in

New Vork 6,90 do in Philadelphia 6,85 do Refined 9,60 in Casesdo Gredit Balances at Oil City 1,27

ölsanten Ole Fettwaren
Bremen 16 Juni Schmalz fest Loko Tubs und Firkins362 Ptg in Poppeleimern 97/2 Pfg Speck fest
Hamburg 16 Juni Rüböl verzollt fest loco 49,00

Antwerpen 16 Juni Schmalz per Juni 89,00
Paris 16 Juni Schlußbericht Rüböl ruhig Juni 50,25

Juli 50,25 Juli Aug 51,50 Sept Dez 51,50New Vork 16 Juni Teiegr Schmalz Western steam 7,25 7,25
do Rohe und Brothers 7,30 7,30

Chicago 16 Juni Telegr Sohmalz Juli 7,27/2 7,30 Sept
7,47 7,50

Wolle Baunmwolle
Bremen 16 Juni Baum wollesteigend Upl midädl Ioco 47

Metalle
Pisleben 16 Juni Mansfelder MR A Kupfer 141 144 per

reis vom 28 Dlai100 kg ab Bahnstation Hettstedt netto Kasse
143 146 M

London 16 Juni Silber 27 e
Glasgow 16 Juni Vorm 11 Uhr 6 Min Roheifsen

numbers warrants dGlasgow 16 Juni Schluß Roheisenwarrants sh d Middelsborough 45 sh 6 d
Amsterdam 16 Juni Bankazinn 85

London 16 Juni abends 6 Uhr 10 Alin Bechuanalangd Kx
ploration 1,00 Cape Copper 4,62 Consolidated Goldtields of S
Afrika 6,72 De Beers 16,81 Durban Roodepoort 4,60 New Jagersfontein 7,75 Transvaal Mining and Gold Estates 1,56 Chariereq
2,00 East Rand 7,84 Randmines 9,53 Shebas 10/0 Ruhig

Mixeg

Mixed numberg

London 16 Juni abends Ohilikupfer stetig 66 ILetri
3 Mon 66 Zinn stetig Straits 1382 3 Mon 136 Bvlei
stetig span 18 engl 13516 Zink fest gewöhnl Marke
24 epezielle 2478

Wasserstände bedeutet über unter Null
Saale und Vnstrut

Artern Brückenpegel 15 Juni 0,42 16 Juni 0,42
Weibenfels Oberpegel J 2,34 42,34do Unierpegeil 0,02 0,06 4Trotha 16 117 S SAlsleben Oberpegel 15 2,28 16 2,28do Unterpegel 1,10 110Bernburg 2 0,78 0,74 4 SKalbe Oberpegel g 1,48 41,44 4do Unterpegel 0,48 0,32 161

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatt

Moldau Iser Eger BElbe
um Fall Wuehs Juni Fall Waoße

Hamburg 16 Juni Silber 80,10 Br 79,60 G

Budweis 15 0,0 Torgau 16 0,551 IIWittenberg 1,45 12
Jungbunzlauf 40,05 1 Roßlau 0,88 8Laun 0,131 19 Barby 1,101 81Pardubitz 0,00 Magdeburg 1,10Brandeis 0,08 4 Tangermde 1,75 2Melnik 0,33 4 Vittenberge 1,39 1Leitmeritz 0,32 6 ILömitz Peg 15 0,84 3Aubi 116 0 100 2 Lauenburg 16 0,8561 3Dresden 461 71 lAussig 16 Juni Von den oberen Plätzen werden 36 em Fall
gemeldet

Portug unif Tit III froo Pr Hyp A Bk abg Harpener 1892 Conv14,00b2 3/2101 00b26 Berl Elektr Werke 4 4 1100,75barliner R Rumän Anl amort 5 I01,500 do do do 4958,000 Industrie Aktten do do nie d 4 10 ob do unk o7 4 o 2589erlinei 0780 et v do do kleine b II01,506 do unk bis 1913 4 102,600 Albert Ohem Werkeſ18 347,51b20 do do unk 08 4/2 102,60020 Hartm Maschinen 4/2 105,200
16 Juni do do V 1894 4 91 30b20 Preuß Pfdb Bk S XX Alfeld Gron Papierf 9 161,250 Bismarckhütte 4/2 103 60b2 Hoelios elektr 4l2 81,10bz6

Ergänzung zu den telephon Russ Anleihe v 1905 4/2 95 00bz6 u XXI unk 1910 4 101 10be6 Annaburger Steingut 7 173,75020Braunschw Kohlen 4 MNHibernia 1903 4 102 9008
Meldungen im gestr Abendblatt do v 1890 II Em 4 88,20b2 do S XXV unk 14 4 103,200 Archimedes 4 169,75d2 Buderus Eisenwerke 4 102,500 Höchster Farbw 4 108,900

do Cons 89 25 u IOr 490 8 XXVI unk 14 35 100,75b260 Arenberg Bergbau 35 700 ob Burbach Gewerksch 5 104,50b2 Hohenfels Gew 5 102,900
J do convy Obligat 3 83 00b2 do S XXIV unk 12 32 97,006 Balcke Tellering Co 10 171,40b2 Charlott Wasserw 4 1101,256 Gebr Körting /2 703,7060

Nanſr Diaront Sehwed St R A V O4 3 40 Kl Obl unk s 4 100 50b20 Berlin Charl Bau es oo0 Continentale do 4/2 102,706r Krupp Gussstahl 4 103150628
D Bukar Stadt A 88 ev A 98 50 z do do unk 04 32 96,300 Berl Vnionbrauerei 6 120,006 Dannenbaum 4 100,800 ILaurahütte 4 1102 40 bBerlin Wechsel 8 Lombard 4 do do Kleine a 98,506 do Com ObI II b 100 4 104 fotz6 do Bock Br ev u n 8 150,750 Dessauer Gas 41/2 107,7560 Ludw Löwe Co 4 101,000

Amsterdam 212 Brüssel 3 Buen Air do 500 I 4 h do do IV unk 12 3 101 300 do Spand Berg Br 7 166 50bz0 do 1892 4 WMNaphtha Gold Anl 42 100 406
Italien Plätze 6 Kopen do do 100 L 4 l do do III unk 12 3/2 100 000 do Königst Br 6 122,60b2 do 1899 4 Neue Bod Ges 1101 25bz6

hagen a Lissapon Liesab do v 862000 M 487 80020 R 7 do Pfefterberg Br 14 248 codeoDeutech Atl Tel Ges 4 101 508 do do 31/2 96,708London 2 M a drid 42 Wien Stadt Anl v 98 4 l101,256 do S VI unk b 08 3/2 96,900 Breslauer Oltfabrik 3 85,75620Dtsch Bierbrauerei 4/2 103,506 Norddeutsch Lloyd 4/2 102,106
Paris 3 Petersburg und Sohwed Hyp Pfäbr do S X von 1905 4 03,100 do Spritfabrik 15 257,75b do Kabelwerke 42 104 100 do do 4 ol losWarsechau s Se h wo ründb 4 Sächs Boden Oredit Breuer Masch Fabr 6 131 ob Donnersmarekhütte 4/2 97,906 do 1902 4 101 50b2

Plätze 4/2 J rwe t atze 4 qo do rüex 103 4 102 00be 8 III unk b 1909 4 03,600 Caroline b Offleben 15 228 25b20Dortmund Union 5 112,00b Oberschl Eisenb B 4 162,500
Schweiz 352 Wien 3e do Städte Ptäb v o2 4 100 750z 90 S IV unk b 1910 4 03,008 Charlottb Wasserw 1524313,00 do do 5 103,200 do Eisen Ind 4 d oUngar Spark Pf IV v a do S II unk b 1908 3/2 98,506 Consol Marie Br W 3 115,750201 do do 4 399,75b2 Rombacher Hüttenw 4 e 105 00b

do qo I II 4 98,250 Schwarzbsg J B Deutsehe Jute Spinn 10 172,06b20 Elektr Lief Ges 4 e 105 80be Rybnicker Steink
Geldsorten und Ranknoten g etta 100 Tire r pt S S III u V 4 1101,oobre do Spiegelglas Ges 14 246,5062 do Licht u Kraft 4/2 104 ſ00 Schalker Gruben

Wrelbarg 15 er t st do S VI unk b 12 4 102 50 b Dreesdn Gardin F 12 197,750 do do unkK 10 4/2 105,706 do do 1898 4 1103,000
Münz Dukaten pr St 9,71b2 dest I88 kK atte T do Ser Iunk b 06 3/2 97,5606 do Strassenbahn 8 186,000 Gelsenkireh Bergw 4 1100,5062 do do 1899 4 1100,900
Rand do do a 1600 t on r Westd Boden Credit Dürkopp Bielef M 28 457 00b20Georg Mar Bergw 4/2 104 206 do do 1903 48 Gulden Stücke öst do O o e un a 7802 S II kündb 4 101,200 Düsseldorfer Eisenhb 0 128 o0bz0 do do 4 Sehuekert Elektr 4 1I00 90b20
Gold Dollars J a 1661 I er pst 605 256 do Ser T 101,000 Düsseldorf Waggonf 14 282 o0b20Ges f Elektr Vntern 4 160 00bz6 do do 4/2 102 80b28Imperials alte do Rug Pra m MIPSt 505 do r b 09 4 101,808 Eekert Maschinen F 9 183,25620 do o 4 103 00 Siemens Halske 4 103 10b20

do do zu 500 G uss re s II e do Ser VI unk b 10 4 102 20620 Elberfeld Farbenf 30 5626,50b2 Gewerkseh D Kaiser 4 do do 41/2 103 0002633 zu m e 16,18562 o 40 r z o T I J 3 n a r u z x W e 4 101,256 m i 43 103 2080 u 777 t e O rfurter Strassenb 6/2144 000 Hamb Amerik Pakf 4 102,208 TZeitger Maschinen /2 104 50b20Amerik Noten u I 4,17758 do Ser IV unk b 07 312 97,20820 Fagon Mannstäat 10 2002 o do A41 104,608

do Coup zhib V Flensburg Schiffbauſ l 223,50 2Oest Bkn Abschn 2000K 85 25b28 Rypothekenbank Pfandbriefe Freund Masch conv 10 328,256 Sächsische Bank 6 137,25073 zu z J r U Obligationen Bank Aktien r er Leipziger Börse en 150,506do do do 5 3 u 1R aggen Eisenw V A ogtländ Bk Plauen 10 196,5060skandin Bkn zu 100 Kr 112,50b2 Berl Hyp 80 e abg 4 00 10b20 armer Banſ Verein 672128 Sobeo Gelsenk Gußstahl 0 104,40b28 16 Juni 1905 Zwiekauer Bank 6 1112,008

e T u J R 32 1 2Kuss Zoll Coup 100 G R 222 806 do do do 94 ob Braunsehw Bank 5 115,800 Gerresh Glashütten 7/2 220 00ba0 Frl Altenb Landesà i kleine 323,8022 do v 1904 Ser I II 4 102 25620do 40 2 V Sor J Bresl Wechsl BK A 5 107,7560 Gladbach Woll Ind 11 1689 00bzo Deutsche Fonds bank Obligat 32 100,500Braunschweig Han CoburgerKreditbenk 4 95,000 Görlitzer Eisenbbed 16 321,10bz6 do do 40o IVI4 101 e Säohs St Anl V I6651 3 95 200 o o IV 31 100 506Deutsche Staatspap Pfand S XVIII unk 05 20020 Hanziger Privatbank 6 126,000 Grevenbroich Masch O 95,00ba6 do do 1852 68 31/2100 700 Baubank f Dresden
und Rentenbriefe Provina ung do XXIXXIIuKk II 4 o2,758 Dtseh Asiat Bank 10 176,6602 Griesheim Elektron ſ12 274,s0tzo Alten Stadt I Hyp Obüig gar 3 97,500

Stadt Anleihen und Losge do S L I 237 26,75022 Htsoh Et W Hahn 5 112,900 Handelsg f Grundb O 193 50bä 18595 7u t 4 104 400
See do S II IX XII XV s 96 00b28 do Hypoth B Berl 7 146 80b0 Hansa Dampfschiffg 93 1134,006 U 1 Indusatrie AktienD Reichs Schatzanw do S I 3/2 96 00b20 Gothaer Privatbank 6 126,00 Harb Wien Gummi 12/2 274 00bz0 Chemnitz St Anl 89 3 99,908 I I Brauerei ſiſ ſ103 256

e e tet e e e n ea S A o Uner 00 4 108760 t à K I an 10 4 102 00er0 Tübeekeriksommoerav 7 o l enrgemütten 410 778 4o do 1879 on 3772 99900 D Spitzentab p T 18 274,000
Bad St A OLuncv 09 4 18 u Meining Hypoth B 7 1sa 200 Hein Lehmann so C x 313 33380 Gera Jutespinn Tit A 24 3257256do Präm Anl v 67 4 168,50 b do XIV unk b 1914 4 103,000 Preuß Hypoth A B 5 128 50020 Herbrand Waggonf 6/2 171,00be resd St A 1900 abg 2 99,95 I 7ayr Präm Anl v el 4 XIII XIIIA 33/,100,256 p do do 1900 4 104,500 do do Lit B 18 250,256Bayr Präm an 2 u do Pfandbriefb 7 146 25028 Hotfmann Stärſcef 12 2os oos 445 887 31/2 100 do Germania d F Ghem 1 120,00be6emer n 1sehs 20 273 g9,408 do IX 3/2 96 00b20 Westdtseh Bod Kr 6/2143,750 Hoffmann Waggon 18 312 25b20 c 45 V c zig 135 4 alauziger Zuexortab 10 126000
Gr Hess St A 312 1600,70b2 Gothaer Grunder Hotelbetriebs Ges 18 284 25b20 O v 1903 2 100,00 Gohlis Bierbr St A 6 131 o00Hamb Staats Rente Pr Pf 1 i 136 60h28 IIse Bergbau 14 317 o0br6 er 3 33 z z do do Prior A 6 131008amort 1900 4 1I03,708 do do II 3/2122,1 ob Inowrazlawsteinsalz 5 118,506 90 40 r 4ao do 1904 392 99 90r201 Jo o IIIu V 31102,90t et Eienb Hrteritäten rin Gebr 141728820 do do 1876/84 u 87 n e le
Läb St Anl unk 14 32 99,608 do do VIu VII 4 100,70620 ffebe lanſeb 1581 e Lauchhammer conv 5 188 00bz6 do 1890 8 II v 87 32 100 356 Körbisdort r 9u 144,008

do do 53 e 98 80b20 do Lu Ka unk b 3 4 Io2,700 5fagd Wittenb St A 8 890 50b2 geb Bau u Kr B 5 82,250 Plaueni V St A 1888 21 Se de i 7
Rheinprov XX XXI 4 105,40b28 do S XII unk P 14 4 102,80626 Starg Küstr uir 1906 31/21 Nagdeburg Bergw 28 523,750201 do 1892 ger II 3 89,500 s ll 1 8 1 o Thüringer Gasges 15 286 008Westf Prov II III IV 32 98,700 37 a ig1s u 53 r S rior 7 135 43 m 150 u 3777 Tittel Krüger 2 s s00Teltow Kr Anl uk 151 4 105 36b2 0 Gas Leipzig uBarten Staat A 37 9 008 Hamb Hup Pfdbr 4 Ho00 ob eutn isenv Stamm Akt do Dtühlenwerice 6 104,800 48 a 3877 1 t z
Berlin St 8 node 02 31 99 00ba0 do 8 341 400 e 4 102,006 J W do Straßenbahn 7 159 00bz8 o er z1 256 Wernshs abg St A 7 126,00baCassel gt u I 1901 zu 99 400 do S 401 450 103 256 Eutin Lübeck 21 90 00bz60 Massener Bergbau 4 121,00bz8 Riesa an 2515 zu 5 3 Kammg Vorz 9 152,00b0Charlottenb 95 99 o2 212 968,800 n i iegn Rawitseh in 32101 oobee dMlechan Web Zittauf 8 190,7562 Wurzen do 1893 1902

Cöthen 8084 9095 9603 n e eine p 5 gvrit 2 e Nordh Wernig Lit Al 4/2 91,700 Miiier See i 95 a Eigenvahn Stamm Aktien v J Wo
Dortmund 1881 98 03 do do S IX 4 102 80b26 Neu Bellev Jg Aussig Tepiitz 500 fl 8 231,75010 ue freoZs 1825 o0 Aussig Teplir 1900 unk 10 Sie u a Aus länd Fisenb Prioritäten gräa Rieg dtrt z e u r d e 103,250

3 t 72 o do Vorz Akt ter c 57 ws 7 35 atol Bim T Heine 5 Ioa,5ätee Nordsee Dampttiseh s a Von n Lit Ra 99 mein P BK B do Ergänz kleine 5 103,30b260 Nürnbg Herkulesw 9 191,25b26 Gra2 aeh 7n onn2ee Centr Pae T Retr 49 4 100 so ſObereettes Chamotte 9 I o00 Frag Dux Pr Akt 4 09,500 Taipe Sang 108 ob
1au 35 r cRatwerstagt 1802 99 v 182 e Kog Woron v 166 90 tod h st 2 T rer Frror Dpr do Febr Werlee 412 100 100

3 e m en V 45 A 5 u sKöln 1900 unev 06 do T unic 1914 4 103,30626 Kronp Rudoitb gar 101 20 do do Vorz Akt 7 126 so er do Blekt Strassenb 4 102,0060
do 94 96 98 1901 03 3/2 99,3062 do conv 31 97 00hb20 K Ohark As v 1889 4 89 gbe Reichelt Metallsch 11 218,1 0b20 Aussig Te I 96 Gold 5 5 do n k 4 101,756
Nürnberg St A 1803 3 88,900 unconv b 1906 3 97,00b20 Kure Kiew I Rhein Spiegelgias àt s 78,00be Rohe Nor n 5 Malzkabr keuditz 102,008
chs dw b I o unkdb b 1907 3/2 97 o0b20 Prior v o 1882 Gold Mansf Gewkseh 67ev 102,206Sächs Idw Pfbr äo u or v 1915 e Macedon Gold Prior 3 66 o0obzo Rh Westf Sprengst 10 Buschtiehr 1896 stfr 4 101,95620 do do 1875/79 ev 4 102,000

XXII XXIII 4 1o3,100 88 do do Kleine 3 68,0obz6 Sächs Gusest Döhlen 12 293,75 Dux Bodenb 93sttr 83,500 o 4 18821 4 102 200do Kreditbriefe 4 102,508 Mitteld Bod Cred A Moskau Kasan 4 90,7562 Saxonia Zementfabr 52 152,756 d 7501 i Silb 4 100 306 o 18931 4 101 900
o do 3 99,70020 8 IV unk v 101,50 be do Kiew Wor uk 06 4 91,00bz Sehl Leinw Kramsta 42 131,90b o 5 Gold 4 101 dos a üo i8971 4 102 000Kur und Neumarkerf de k b 06 374 86,006 Smolensk 4 92,7502 Sehles Zinkh St Pr 19 385 sotzö F I Teho s o 700 49 19021 4 1105 900
Brdbg Rentenbr 4 102,506 Norddtsehe Grunder do Wind Ryb unk 09 4 s88,900 Schöfferhof Br Mainz 11 174,75b2 5 110700n S XII unk b 12 4 102 25020 i 3 1 o 19o0 Em II 1871 Naumbg Brk Oblig 5 101,006Pomm Rentenbriefe 4 102,60020 North Pacifiec Gen L 76 50b0 Schöneb Fr Terr G 12 94,0 do Em III 1874 fGola 6 Sir Co Veſpzig ar 108 000Posensche do 4 li0s,oote do 8 XIII unk b 12 3 87,000 Osterr Frz St B alte 3 90 90 b Schubert Salzer 20 306 2520 Köti Emm I 78 2 73,250 Tittel Krg Pers 591560

Preußische do 4 10260026 Fr Bd Cr 8 TVrz 115 412115 200 do do v 1874 390 10br0 Schwartzkoptff Msch 10 259 30b6 r e von 4 l100 808 r r e
8ächsische do jos o do do S X r 110 4 308 do do v 1885 3 687,600 Strals Spielc St Pr 7 132 oobs Ew eitzer Par u Sol oogZehleg ehe o 4 102,908 do do S XIII 4 100 70620 do do v 1895 3 33,908 Terr Ges Halensee 3230,06 Pſancdhbrieſe ohne Anien u PrioritütenBraunschw 20 Tir Lose 35 T 7 r 43 437 I al 10208 W u Werke 12 224 ob Trvl Rittersoh Kr V 23 cforle ver Sttigic 0 S o 0 01 60b20 ariottenburg do do 31 99,900 A ne 2 do S XVIII do 1910 4 102,100 Orel Griasi ObI v s9 4 38,90 z Ver Dampf Ziegelei 16 216 00be Landst Bank Bautzen /2 100,000 Frzegh in J
eining 7fi Loge d p St e do 8 IX do 1911 4 102,4200 Portg v 1889 abg T R a V Köln Rottw Pulv 12 271,506r0 P eipz H B u Anl 8 do ao Pr i l
Meining do S XXI do 1913 4 102,750 Rjäsan Kozlow 4 93,00t2 V Stahlw Zyp u Wis 9 134 25b20 S P unk b 1906 372 98 500 g u rid XX k 1 3 bz0 do do do II 43,60unK 1913 so f Uralsk v 98u b o 4 90020 Voigtl Maseh St Akt 6 153,60b2 40 8 VII do 1908 392 98,500 Kaisergrube b Gers

Auslindische Fonds do S XI 3 965,60 d Russ Südostbahn v 01 4 69 4062 do do Vorz A 6 166,006 do 8 X do 1913 3 98,3060 dort St A 6 350,008Sindt Anleihen und Lose do 8 XV 3 95,606 Russ Südwestbahn 4 86 90 b Westfäl Kupfer 31/2 123,25620 do S B und C 4103 d00 do o t l10o 8 XVI u conv s 95 400 Rybinsk unk b 1906 4 89 100 Westl Boden Ges 4 130,0062 G 8 D 4 103000 Oberkohnd Fort o
e 80 e a e e ieee 4 e 2eer ſSietern I Opiie 4 en 37 h i 298 Sohager 19 205 006do l v 1897 90 o V unk b o old 97 80b0 do S VIII do 1908 4 103,200 aſ ochilen Ant v 1869 4 190 i rark Bagäad 4 55790 opuganen von Inaurtrie do Ftab 8 I u 10 4 102800 ler See ren 120 13206e

en 107,00be 42 e zu ne Goesellachaſten Arcu Friedensgr Meusel d 620,000lo o o V o Nank Aktien J 820Griech 500 do s1 84 1,6 52,30020 do v 1904 unk b 1913 39 97,500 Akt Ges k Anil Fabr ſos 250 Banſe k Grundb Lpz 8972 900 Frehlitz Braunk Ges 30

do o Boden v a do Pr 233 g o do Kleine 1,6 52,3 do Coentr Ausländ Eisenb Stamm ARt do do 4 Leipz Baubank 5 105 500 ve l i r r 0o 59ldrte P L 1,6 52,o0 Comm Obl 4 Io4 soo Allgem Elektr Ges 4 102,806 do Immob Ges 9 173,250 V ereinegl in Meusel
do 500 do kleine 1,6 52,00b20 do 4o v 87 91 3 99,700 Anatol Elsenb volle 5 do do 4/2 100 400 Löbauer Bank 6 Jit St A 93 1420Oesterr einhtl Rente 4 100 e o do v 1606 90,700 do do Am Gberlausitzer Bank 7 136,750 90 do Prior Akt 108 1680 o
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